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Bremerhaven,
Rheinstraße 102

Jetzt-oder-Nie-

Angebote!
SATTE RABATTE AUF ZAHLREICHE ARTIKEL.

Viele Schnäppchenartikel bis zu billiger!60%

OPTIKER GILDEBAIER-OPTIK
B R I L L E N

C O N TA C T L I N S E N
Inh.: Dipl.-Ing. Rolf Niemeyer
staatl. gepr. Augenoptiker und MeisterGeorgstraße 25 · ! 04 71/926040 · www.baier-optik.de

Sommerzeit ist
Sonnenbrillenzeit

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00–18.00 UhrSa. 9.00–13.00 Uhroder nach Vereinbarung
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Bremerhaven. Der erste
Kulturabend in der Smilede-
signer-Lounge SailCity im
Rahmen der WM 2010 war ein
Erfolg. Nur das Deutschland-
Spiel gegen Serbien (0:1) hat
temporär ein wenig die Stim-
mung getrübt.

Weltstar Abi Ofarim konnte
mit seiner gefühlvollen und
kraftvollen Stimme (ohne Mi-
krofon oder Elektronik) sowie
seinem virtuosen unplugged
Gitarrenspiel die über 50 ex-
klusiv geladenen Gäste im 10.
Geschoss des Sail-City-Gebäu-
des verzaubern.

Neben Werken aus seiner
neuesten CD „Too Much Of
Something“ präsentierte er
auch Welt-Klassiker und Ever-
greens aus den 60er-Jahren
(Esther & Abi) wie „Morning

of my Life“ oder „Mama oh
Mama“. Begleitet wurde „Abi“
von dem weltweit erfolgrei-

chen Drum-Coach Cloy Peter-
sen aus München. Ergänzt
wurde das Konzert durch aus-

gewählte Ka-
pitel aus der
Autobiogra-
phie von Abi
Ofarim „Licht
und Schat-
ten“, die von
der Kielerin
Kirsten
Schmidt vor-
gelesen wur-
den.
Organisator
Hansjoerg
Tröbner plant
für den
Herbst eine
zweite Aufla-
ge mit dem
Fury in the

Slaughterhouse-Drummer Rai-
ner Schumann und dessen So-
loprojekt.

Abi Ofarim überzeugt bei seinem Auftritt in der Smiledesigner-Lounge

Gefühlvoll und kraftvoll

Abi Ofarim verzauberte die Gäste mit seiner Unplugged-Musik.

Bremerhaven. Der Lions
Club Bremerhaven Carlsburg
führte zum 4. Mal sein Chari-
ty-Golfturnier mit Hilfe zahl-
reicher Sponsoren beim Golf-
club Bremerhaven Bürger-
park durch. Der Club hatte
seine Anlage kostenlos zur
Verfügung gestellt. Insgesamt
54 Spieler nahmen am
Hauptturnier und 16 Kinder
und Jugendliche am Putting-
Turnier teil. Über einen Erlös
von über 4000 Euro freute
sich Lions-Präsident Dr. Tho-
mas Wasielewski. Das Geld
soll Projekten für benachtei-
ligte Kinder zugute kommen.

Lions golfen
und spenden

Bremerha-
ven. Seit
zehn Jahren
werden in
der Klinik
Am Bürger-
park unter
der Leitung
von Prof. Dr.
Ulrich San-
der und dem
leitenden In-
tensivpfleger
Marco Barg
zusammen
mit Karin
Wiedenhöft
von der
Deutschen
Herzstiftung
Kurse zur
Herz-Lun-
gen-Wieder-
belebung durchgeführt. Dabei
wurden schon über 2000 Le-
bensretter ausgebildet.

Der plötzliche Herztod ist
eine der häufigsten Todesur-
sachen in der westlichen
Welt. Allein in Deutschland
sind es über 100 000 Men-

schen jährlich, deren Leben
durch rasches und gezieltes
Eingreifen hätte gerettet wer-
den können.

In der gut besuchten Jubilä-
umsveranstaltung erhielten
die Teilnehmer aktuelle Emp-
fehlungen zur Wiederbele-

bung: Dr.
Matthias El-
lerbeck, Ärzt-
licher Leiter
des Rettungs-
dienstes der
Städtischen
Feuerwehr
Bremerha-
ven, wies auf
den Telefon-
notruf 112
und auf die
Kenntlich-
machung des
Notfallortes
z.B. durch
Einschalten
der Warn-
blinkanlage
eines Autos
hin. Marco
Barg erklärte

die Handhabung des leicht
zu bedienenden halbautoma-
tischen „Defibrillators für je-
dermann“.

Nach den Vorträgen kam
es zu regem fachlichen Ge-
dankenaustausch beim ge-
meinsamen Grillen.

Wiederbelebungs-Kurse stoßen auf großes Interesse

2000 Lebensretter ausgebildet

Marco Barg (v.l./Klinik Am Bürgerpark), Karin Wiedenhöft,
(Deutschen Herzstiftung) und Prof. Dr. med. Ulrich Sander,
(Ärztlicher Direktor und Chefarzt der Medizinischen Klinik I
Am Bürgerpark) auf der Jubiläumsveranstaltung.

Nach einer Tragzeit von zwei
Monaten warf das asiatische
Zwergotterweibchen „Hera“
vor wenigen Tagen im Zoo
am Meer eine bemerkens-
werte Zahl Welpen. Nun
wühlen und räkeln sich sechs
putzmuntere kleine Otter in

der Wurfbox des Ottergehe-
ges. Vater „Ares“ sowie zwei
ältere Tiere aus den ersten
Würfen kümmern sich alle
zusammen mit der Mutter
um die kleinen grauen Neu-
ankömmlinge. Der Wurfstall
besitzt eine großzügige Pa-

noramascheibe, durch die al-
le Zoobesucher das muntere
Treiben aus nächster Nähe
beobachten können. Die Ge-
schlechter werden erst be-
stimmt, sobald die Jungtiere
in einigen Wochen ihre erste
Schutzimpfung bekommen.

Sechs Welpen im Ottergehege

Bremerhaven/Cuxhaven. Sie
ist 50 Meter lang und mit ihren
30 Meter hohen Segeln
rauscht sie mit über 11 Knoten
durch die Nordsee. Die beein-
druckende Brigg „Mercedes“
kommt im Rahmen der Tour
„Wenn der Wind den Kurs be-
stimmt“ am 30. Juni nach Cux-
haven. Dort startet sie am
kommenden Mittwoch am
Helgoland-Kai um 9 Uhr
zu einem achtstündigen Nord-
seetörn nach Wilhelmshaven.
Zurück geht es per Bus. Vier
Leser des Sonntagsjournals
können kostenlos mitsegeln.
Schicken Sie bis zum morgi-
gen Montag um 16 Uhr eine
Mail mit dem Stichwort „Sai-
lingaway“ an: Gewinnspie-
le@sonntagsjournal.de. Bitte
unbedingt Telefonnummer an-
geben.

Infos zu diesen exklusiven
Törns gibt es bei allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen von

SailingAway24 im Ticketcen-
ter der NZ (!
04 71/92 65 092) oder im In-
ternet unter www.sailinga-
way24.de. Der achtstündige
Törn kostet für Erwachsene
84,50 Euro inklusive Bustrans-
fer. Es gibt noch wenige Plätze.

Brigg „Mercedes“ startet
zu Nordseetörn
Vier Plätze für Segeltour zu gewinnen

Die Brigg „Mercedes“ startet
am Mittwoch ab Cuxhaven.

Bremerha-
ven. Nach-
wuchs-Heim-
werker Nico
ist begeistert.
Noch mit der
Bohrmaschi-
ne in der
Hand prä-
sentiert er
swb-Mitar-
beiterin Sa-
rah von Sal-
zen stolz sein
kleines Mini-
Haus, das er
zusammen
mit seinen „Bauarbeiter-Kol-
legen“ des Kindergartens in
der Julius-Brecht-Straße er-
baut hat. Entstanden ist das
kleine Traumhaus aus einem
speziell von Schülern der
LSH entwickelten Häuser-
bausatz.

Das Häuserbausatz-Projekt
stellt den Gewinnerbeitrag
des „Die jüngsten Häuslebau-

er im Lande Bremen“-Wett-
bewerbes dar, zu dem die
swb-Bildungsinitiative aufge-
rufen hatte. Der erster Preis
war die Umsetzung der Häu-
serbau-Idee im Wert von
1650 Euro. Geplant ist jetzt,
die Bausätze auch anderen
städtischen Kindergärten
zum fröhlichen Häuserbauen
zur Verfügung zu stellen.

Junge Häuslebauer mit
viel Spaß bei der Sache

Nachwuchs-Heimwerker Nico (im Haus) und
swb-Mitarbeiterin Sarak von Salzen (l.) sind
begeistert vom Mini-Haus. Foto: rm

Bremerhaven: Die Polizei
blitzt in der 26. Kalender-
woche unter anderem in
der Rickmersstraße, Pesta-
lozzistraße, Carsten-Lü-
cken-Straße, Jahnstraße
und an den fest installier-
ten Anlagen an der Cher-
bourger Straße und der
Langener Landstraße.

Kreis Cuxhaven: Montag:
Wehdel, Sellstedt; Diens-
tag: Langen, Krempel;
Mittwoch: Beverstedt;
Freitag: Padingbüttel, Do-
rum; Sonnabend: Hahnen-
knoop, Stotel, Nesse; Sta-
tionärer Blitzer: Kirchwi-
stedt.
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Bremerhaven (rm). Berech-
tigte Hoffnung auf die wie-
derholte Verleihung des „Fe-
lix“-Gütesiegels des Deut-
schen Chorverbandes dürfen
sich die Kinder der Kinderta-
gesstätte St. Ansgar ma-
chen. Beeindruckte ihre
stimmgewaltige Vorführung
des Musicals „1000 Farben
hat die Welt“ doch nicht nur
die Gäste der St. Ansgar-Kir-
che, sondern auch die anwe-
sende Kreischorleiterin und
Felix-Beauftragte Anjana Pi-
cker auf ganzer Linie.

„Die Kinder werden auf je-
den Fall von mir für das Gü-
tesiegel empfohlen“, freute
sich Picker über die gelunge-
ne Vorstellung der Chor-Kin-
der, die in diesem Jahr vom
ersten Vorsitzenden des
Kreischorverbandes Weser-
mündung selber, Ingo Beck,
auf die Vorstellung vorberei-

tet wurden.
Beck gab
sich am Er-
folg des Mu-
sicals jedoch
bescheiden.
„Wir haben
nur sieben
Mal geprobt
und ich muss
sagen, dass
die Kinder
wirklich toll
von ihren Er-
zieherinnen
auf das Sin-
gen vorberei-
tet wurden“,
lobt er vor allem den Einsatz
der Kindergarten-Mitarbeiter,
die mit dem täglichen Musi-
zieren und Singen mit den
Kindern die Vorgaben des
Gütesiegels mehr als vorbild-
lich erfüllen. Ob die Aus-
zeichnung auch wirklich zum
wiederholten Male vergeben

wird, stellt sich allerdings erst
in ein paar Monaten heraus,
wenn der Chorverband über
die Ergebnisse des Prüfungs-
berichtes entschieden hat.
Die Vorzeichen stehen aller-
dings mit dem so ausdrückli-
chen Lob der Felix-Beauf-
tragten Picker mehr als gut.

St. Ansgar-Kindergarten hofft erneut auf Felix-Gütesiegel

Die Farben der Welt

Gute Chancen auf das Gütesiegel sehen Ingo
Beck (rechts) und Anjana Picker (2. v. rechts).

Bremerhaven. Das Deutsche
Schiffahrtsmuseum hat den
32. Band seines wissenschaft-
lichen Jahrbuchs „Deutsches
Schiffahrtsarchiv“ vorgelegt.
Die Ausgabe bündelt auf 446
Seiten 13 Beiträge namhafter
Autoren zu unterschiedlichen
Aspekten der Schifffahrtsge-
schichte.

DSM-Jahrbuch


